
 

Titel des Filmes: 28 kleine Wirsberg-Schüler 
Produktionszeit (von – bis): März bis Juni 2003 
Filmlänge in Minuten: 6‘ 
Videoformat (VHS/ SVHS/ DV): VHS-Showreel/ DV-Mini-Master 
Sonstiges: - 
 

 
 

Name der Gruppe:  Wirsberg-Studios/ Klasse 7e2 und ehemals 6e1 
Kontaktadresse und Leitung: Wirsberg-Gymnasium 
Name, Vorname: Sabine Blum-Pfingstl 
Strasse: Am Pleidenturm 
PLZ Ort: 97070 Würzburg 
Telefon: 0931/ 3211511 
 

 

 
 
 

Inhaltsangabe: 
„28 kleine Wirsberg-Schüler wollten aufs Gymnasium gehen, da ging es richtig rund ...“  
Wie rund es da geht, und was den Schülerinnen und Schülern alles widerfährt hat die Klasse 7e2 
während der Kunststunde aufgezeichnet und verfilmt.  
 

Projektbeschreibung/ Kontext: 
Im Musikunterricht wird gesungen und im Kunstunterricht wird gezeichnet? In diesem Fall schon: Die 
Parallelklasse hatte sich das wohl allen bekannte Lied „10 kleine Negerlein“ vorgeknöpft und zu „28 
kleine Wirsberg-Schüler“ umgedichtet: Dabei waren wohl auch manch kleine Vorfälle bei der 
Ideenfindung hilfreich...  
In der Kunststunde wurden die einzelnen Strophen an die Schülerinnen und Schüler der 7. Klasse 
verlost und bebildert – allerdings nicht zuvor ohne Episodenfilme von „Petterson und Findus“ aus der 
„Sendung mit der Maus“ analysiert zu haben 
 

In gezeichneten Bildern filmisch wandern zu gehen ist eine der einfachsten und sinnvollsten Übungen 
zu Kameraeinstellung, Kamerabewegung und Schnitt: Ein/e Jede/r Schüler/in kann die gewählte 
Strophe anhand der eigenen Bilder verfilmen und über einen angeschlossenen kleinen Monitor 
(Fernseher) die Wahl des Ausschnittes oder die Qualität des Schwenks kontrollieren. Im Anschluss 
wird das Material dem jeweiligen Schnittplatz zugespielt und auf die Musik hin geschnitten – und 
diesmal gleich mit Videobeamer an die Wand projiziert: Schließlich kann so die ganze Klasse die 
Arbeit der einzelnen mit verfolgen und kommentieren, ohne sich vor der kleinen „Glotze“ zu drängen. 
(Übrigens: Der Entwurf von „Videocover“ oder Premiere-Plakaten hilft, selbst unruhige Geister 
während des Schnitts bei der Stange zu halten ...) 
 


